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‘Zukunfts-
bus’ 

 

Die Dienststelle hat eine 
schon länger währende 
Planung bezüglich der 

Werbung für den Lehrkräftebe-
ruf nun in die Tat umgesetzt in 
Form eines ‘Zukunftsbusses’.  

Über die Internetseite 
www.werde-lehrer-in-hessen.de 
kann man sich den Werbefilm 
anschauen wie auch über ver-
schiedene Kanäle bei YouTube, 
Instagram und Facebook.  

Um jedoch auch die Schüle-
rinnen und Schüler vor Ort errei-
chen zu können, ist der Zu-
kunftsbus als Eyecatcher auf 
dem Schulhof entwickelt wor-
den. Der Bus soll insgesamt 100 
Schulen im Land besuchen; die 
Schülerinnen und Schüler haben 
dann die Möglichkeit, über VR-
Brillen einen Werbefilm zu sehen 
und auch in einem Pavillon einen 
‘Lehrertest’ über ein Tablet 
durchzuführen. Zusätzlich findet 
jeden zweiten Donnerstag für 
eine halbe Stunde eine Live-
sprechstunde auf Instagram 
statt.  

Bisher hat der Bus 18 Schulen 
besucht und somit über 5000 
Schülerinnen und Schüler er-
reicht. Ziel ist es, laut Dienst-
stelle, bei den 15- bis 17-Jähri-
gen einen Einblick in den Lehr-
beruf zu gewähren und die Be-
geisterung für den Beruf zu we-
cken.  

Weiterhin soll eine Werbe-
kampagne rund um Schulen und 
Bahnhöfe erfolgen sowie gege-
benenfalls Influencer in die 
Kampagne einbezogen werden. 

Annabel Fee, 
stellvertretende Landesvorsitzende

Nachrichten [Auszug] 
aus dem  

Hauptpersonalrat

Die vollständigen Nachrichten finden Sie 
auf unserer Website www.hphv.de/ 
aktuelles/dlh-nachrichten/

Elf Monate  
in einer Doppelrolle 

Nachdem das sehr turbulente 
und von internen Dissonan-
zen durchzogene Jahr 2018 

im Rücktritt unseres Vorsitzenden 
Jürgen Hartmann bei der Vertreter-
versammlung in Marburg gipfelte, 
mussten mit Beginn des Jahres bis zu 
der turnusmäßigen Neuwahl im No-
vember 2019 wir beiden stellvertre-
tenden Vorsitzenden, Andreas Lotz 
und Edith Krippner-Grimme, in die 
Bresche springen und kommissarisch 
die Leitung des Hessischen Philolo-
genverbandes übernehmen. Damit 
verteilten sich auch die Aufgaben, die 
vorher auf drei Paar Schultern gelas-
tet hatten, auf nur zwei Personen. 
Obwohl das Geschäftsstellenteam 
uns stets tatkräftig unterstützte, wo-
für wir uns auch an dieser Stelle noch 
einmal herzlich bedanken möchten, 
häuften sich für uns durch die Unter-

besetzung nicht nur die wahrzuneh-
menden repräsentativen Termine, 
sondern auch das sogenannte ‘Tages-
geschäft‘.  

Aufgabenschwerpunkte der kurzen 
Amtszeit waren die Darstellung unse-
rer Verbandsziele gegenüber unter-
schiedlichsten Interessensvertretun-
gen und Abgeordneten des Landta-
ges, aber auch der Gedankenaus-
tausch mit anderen Landesverbänden 
und die Vorbereitung zahlreicher ver-
bandsinterner Veranstaltungen. Wei-
teres entnehmen Sie bitte unseren 
Tätigkeitsberichten in der Ausgabe 
4/2019 von ‘Blickpunkt Schule’.  

Diese Zeit war trotz aller Belastun-
gen eine spannende Phase voller neu-
er Überlegungen (unter anderem das 
neue Logo) und personeller Neuaus-
richtung. Andreas Lotz und  

Edith Krippner-Grimme 

>>>> Andreas Lotz und Edith Krippner-Grimme 
bei ihrem Amtsantritt 2018


